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 Editorial 
 
Liebe Stifterinnen 
und Stifter,  
liebe Zeitstifterinnen 
und Zeitstifter,  
liebe Freunde und 
Förderer! 
 
 
Einige von Ihnen 

konnten es bereits auf der letzten 
Stifterversammlung mit eigenen Augen sehen, 
andere mögen davon gehört haben: Bodo Kaiser, 
der die Freiburger Bürgerstiftung von Anbeginn an 
filmisch begleitet hat, hat aus unzähligen Stunden 
Material einen wunderbaren Film montiert.  
 
Was haben wir alle gestaunt ob der Vielfalt der 
Aktionen und Projekte, der Lebendigkeit und 
Kreativität der Zeitstifter, Unterstützer und Freunde 
der Freiburger Bürgerstiftung!  
Da wurde im Gründungsjahr am Münstermarkt „Eine 
Rote für die Bürgerstiftung“ verzehrt und die Damen 
und Herren Wurströster brachten ihre Einnahmen 
aus dem Mittagsgeschäft ins Stiftungskapital ein.  
Zu seiner Mehrung wurde Mode versteigert, gekickt 
und gekocht, der Schauinsland bezwungen, Kirchen 
besichtigt, Flohmärkte abgehalten, gelesen, 
fotografiert, musiziert und gesungen.  
 
All das war und ist wichtig und nötig, damit wir die 
vielen Bildungs- und Sozialprojekte angehen 
können, die mit so viel Herzblut und Engagement in 
Kindergärten, Schulen und neuerdings auch in 
Flüchtlingsheimen stattfinden. Der Bedarf ist 
immens. Denn auch in unserem beschaulichen 
Freiburg ist spürbar, dass das soziale Klima rauer 
geworden ist und immer mehr Menschen 
unverschuldet in große Not geraten sind.  
Wenn Sie Anregungen für Aktionen oder Projekte 
haben oder diese selbst durchführen wollen, lassen 
Sie es uns wissen. Auch über weitere 
Zuwendungen, Unterstützung oder Spenden freuen 
wir uns sehr.
  
Ihnen allen danke ich ganz herzlich für Ihre 
Unterstützung im Jahr 2014 und wünsche Ihnen ein 
gutes 2015. Bleiben Sie uns wohl gesonnen und 
erzählen Sie von uns! 
 
Reinhild Dettmer-Finke 
Filmemacherin / Stiftungsrätin 

 
„Willkommen in Freiburg“ 

 

 
heißt der Schwerpunkt der Freiburger Bürgerstiftung 
in diesem Jahr. 
 
Durch die verheerenden Krisen in vielen Ländern ist 
die Anzahl der Asylbewerber in Deutschland stark 
gestiegen. Dieses führt auch in Freiburg zu 
Versorgungs- und  gelegentlich auch Akzeptanz-
problemen. Mit dem Projekt  „Willkommen in 
Freiburg“  will die Bürgerstiftung Flüchtlinge 
unterstützen, Kontakte herstellen, aber auch die 
Anwohner miteinbeziehen. 
 
Gemeinsam mit dem Bürgerverein Herdern haben 
wir zunächst Flüchtlinge in der Containeranlage 
Schlangenweg durch Begleitung zu Ämtern, ein 
Willkommensfest, einen Flohmarkt und andere 
Aktionen unterstützt. Mittlerweile sind diese und 
zahlreiche neue Bewohner  in die neu errichteten 
Container an der Mooswaldallee eingezogen. Sie 
stammen aus 14 Ländern, die größte Gruppe aus 
Syrien. Hier wollen wir uns längerfristig engagieren 
und freuen uns über Ihre Unterstützung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Ein wesentlicher Punkt für eine Integration ist die 
Sprache, daher bieten wir Deutschkurse an, haben 
Wörterbücher angeschafft, die auch ein Selbstlernen 
ermöglichen.  
 
Auf Anregung der Bürgerstiftung haben bisher zwei 
„Runde Tische“  mit der Stadt, dem DRK und den 
Anwohnern sowie Termine für gemeinsame 
Begegnungen stattgefunden, um die Angebote 
besser miteinander abzustimmen. 
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Apfelpaten beim  
Vorlesetag am 21. November 

 
Zum bundesweiten Vorlesetag haben sich einige 
unserer Apfelpaten und Gäste in den beteiligten 
Kindergärten zu einer kleinen Lesung für die 
Kinder eingefunden. 
 
 
Alle Seiten  
hatten viel Spaß !  

 
 
 
 
 
 
 

„Willkommen in Freiburg“ 
 
Viele weitere Aktivitäten laufen inzwischen: 
Verbesserungen der räumlichen Einrichtung, 
Gartenarbeit, künstlerische Projektarbeit, die über 
eine großzügige Spende der Immentalstiftung, einer 
Treuhandstiftung der Bürgerstiftung, finanziert wird.  
Aufgrund fehlender Wohnungen konnte jedoch trotz 
Anerkennung noch niemand die Containeranlage 
verlassen. Besonders problematisch ist der fehlende 
Platz für nachziehende Ehepartner.  
Wir bedanken uns ganz herzlich für Ihre 
Unterstützung und die vielen Sachspenden. Im 
nächsten Jahr werden wir die Gesamtsituation in 
Freiburg stärker in den Mittelpunkt stellen und 
versuchen Angebote und Bedarf besser 
zusammenzubringen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Projektleitung: 
Antje Reinhard: antjereinhard@arcor.de 
Dr.Bärbel Fritzsche: befritzsche@gmx.de 

Das Apfelpaten-Projekt: 
 
Zum vierten Mal läuft in diesem Winter das 
Apfelpaten-Projekt. Und es wächst weiter. Derzeit 
werden 18 Einrichtungen in Freiburg und Umgebung 
von Apfelpaten mit Äpfeln versorgt. Über 1000 
Freiburger Kinder, viele mit Migrationshintergrund, 
erhalten dadurch Obst und Vitamine. Sie bekommen 
einmal die Woche 9 Kilo Äpfel, manchmal auch 
Birnen, in Demeterqualität.  
 
Also mit Spaß reinbeißen, schälen, backen, 
kochen.... 

 
 
Wichtig ist uns, dass jeder Apfelpate weiß, welchen 
Kindergarten er persönlich unterstützt und 
umgekehrt.  
Eine Apfelpatenschaft kostet 300 Euro pro Jahr. 
 
Projektleitung: 
Dr. Sigrid Faltin: faltin-ziegler@t-online.de 

 Stiftungsschokolade der Confiserie 
Rafael Mutter in der Gerberau 
Mit dem Kauf einer Tafel spendet die Confiserie 
Mutter einen Euro an die Freiburger 
Bürgerstiftung! 
 

 Schenken & Spenden  - Aktion zugunsten 
der Freiburger Bürgerstiftung  
Geschenkideen inklusive einer Spende, mit der 
die sozialen und kulturellen Projekte der 
Freiburger Bürgerstiftung unterstützt werden, 
gibt es weiterhin in der Alten Wache auf dem 
Münsterplatz.  
Die Aktion wird unterstützt von der Alten 
Wache, dem Weingut Zähringer aus 
Heitersheim, der Confiserie Mutter sowie den  
Initiatoren:   
Kaiserwerbungunddesign und ...e&p!  
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Weinprobe mit Lesung in der alten Wache 
 
Verschiedene ausdrucksvolle Weine konnten in der Alten 
Wache im Oktober gemeinsam mit der Lesung literarischer 
Texte genossen werden. 

Gespendet von der Geschäftsführerin Frau Alixe Winter und 
der Sommeliere und Schauspielerin Eva Benenga.  

Bestens organisiert von unserer Zeitstifterin Doris Faisst. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Rucksack-Kita“ 
 
ist ein komplexes, erfolgreiches Programm zur 
Sprachförderung. Es wird auch in diesem und dem nächsten 
Jahr in Freiburger Kindergärten fortgesetzt.  
Das Besondere an dem Programm ist die intensive 
Einbeziehung der Eltern, meist der Mütter beim Spracherwerb 
und Bildungsbemühungen um die Kinder. Dieses Projekt  wird 
gemeinsam mit der Stadt und einem Kreis beteiligter 
Stiftungen, dem regionalen Stiftungsverbund finanziert und 
stellt in dieser Kooperation ein bisher einmaliges Pilotprojekt 
dar.  
 
Die Freiburger Bürgerstiftung ist intensiv in der Koordination 
des Stiftungsverbundes engagiert. 

Bodo Kaiser  
Germanist, Lehrer, politischer Aktivist, Filmemacher hat in seinem 
vielfältigen Lebenslauf immer wieder  als leidenschaftlicher 
Dokumentarfilmer auf sich aufmerksam gemacht.  
Politisch-soziale Themen interessierten ihn, gerade auch im regionalen 
Bezug, zuletzt im Film „Randerscheinungen“ über die Situation der 
Sinti und Roma in Freiburg. 
Die Entwicklung der Freiburger Bürgerstiftung hat er filmisch 
begleitet und in einer 40-minütigen Dokumentation zusammengestellt.  
Die DVD ist über uns zu beziehen. 

„Bewegungstreff“ 
 
Auf Inititative einer Ärztin des Gesundheitsamtes hat sich eine 
Aktion gegründet, die bereits in 8 Freiburger Stadtteilen 
regelmäßige Gymnastiktreffs im Freien organisiert, die von 
Freiburger unterschiedlicher Altersgruppen gerne genutzt werden.  
 
Die Bürgerstiftung hat die Inititative bei der Finanzierung unterstüzt. 

Regionaler Stiftungsverbund Freiburg und 
Mitglieder von LEIF 
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SPRINT 

 
 

 
 
 

 
 

Verleihung des Gütesiegels  des  Deutschen 
Bundesverbandes der Stiftungen 
  
Die Freiburger Bürgerstiftung erhielt während der 
Herbsttagung des Arbeitskreises Bürgerstiftungen 
am 19.09.2014 in Heidelberg erneut und zum 4. Mal 
das Gütesiegel des Bundesverbandes deutscher 
Stiftungen. Kriterien sind unter anderem: breite 
Stifterschaft, politische und wirtschaftliche 
Unabhängigkeit, Verpflichtung im Regionalen, 
Transparenz, Stützung bürgerschaftlichen 
Engagements. 
 

        Wir danken herzlich  ...... 
 
Wenn Sie sich beteiligen möchten, wenden Sie sich 
gerne an uns. 
Wenn Sie für ein ganz bestimmtes Projekt spenden 
möchten, können Sie dies einfach auf Ihrer 
Überweisung vermerken. Sie  können sicher sein, 
dass Ihre Spende genau dort verwendet werden 
wird.  
Allen, die auf Ihre Weise zum Gelingen unserer 
Aktivitäten beigetragen haben, Spendern, Stiftern, 
Zeitstiftern und Interessierten, sagen wir herzlichen 
Dank und hoffen, dass wir weiterhin auf Ihr Interesse 
zählen dürfen !  
Mit den besten Wünschen 

 
Für den Vorstand:  Dr.W. Klumb  

Freiburger-Buergerstiftung@web.de 
www.Freiburger-buergerstiftung.de 

g

Timur war ein 7-jähriger kurdischer Türke, der mit seiner 
Familie in Freiburg ankam und in die erste Klasse 
eingeschult wurde ohne türkische und ganz ohne deutsche 
Sprachkenntnisse. Er war stark traumatisiert und beteiligte 
sich lange weder am Unterricht noch an den zusätzlichen 
SPRINT-Stunden. 
Timur wurde im Rahmen von SPRINT 5 Jahre zuverlässig 
einmal wöchentlich gezielt betreut und gefördert.  
Erst im 4. Schuljahr kam er von sich aus nach den Ferien auf 
Herrn Wagner zu, um ihm von seinen Erlebnissen zu 
berichten und damit auch seine Freude und Bereitschaft zur 
Weiterarbeit zu zeigen. Timur konnte große Fortschritte 
machen und nach dem Ende der 4. Grundschulklasse in die 
Hauptschule wechseln. 
 
SPRINT ist seit 7 Jahren fester Bestandteil der Projekte der 
Freiburger Bürgerstiftung. Derzeit 13 ehrenamtliche Helfer 
und Studenten fördern in Kleingruppen bzw. einzeln an der 
Adolf-Reichwein Schule etwa 25 sprachschwache, nicht gut 
integrierte und häufig traumatisierte Kinder, um ihnen den 
Anschluss in der Schule zu ermöglichen. Wir danken an 
dieser Stelle Anna Steffens für Ihre langjährige Mitarbeit. 

Für SPRINT werden weiter ehrenamtliche 
Helfer und Helferinnen gesucht. 
 
Interessenten wenden sich bitte an 
Projektleiterin  
Eva Korte: emkorte@gmx.de 

Bankverbindung:  Volksbank Freiburg /  IBAN DE44 68090000 0023390302 
          GLS- Bank  / DE14 4306 0967 7999 7770 00 

Zeitstifter Dr.Glanzner 


